
as wäre unsere Welt ohne Tiere: der Hund, 
mit dem wir toben, die Katze, die nie 
macht, was wir wollen, der Vogel, der uns 

morgens weckt … Und dann gibt es da noch die Tiere 
im Wald, im Zoo und auf dem Bauernhof. Und die 
Tiere, die wir essen.  

Wie gehen wir mit unseren Mitgeschöpfen um, wie 
achten wir sie und was müssen wir beachten? Um das 
herauszufinden, erzählen wir uns gegenseitig, was 
wir über Tiere wissen und welche Erlebnisse wir mit 
ihnen hatten. Wir unterhalten uns mit Tier-Experten 
und forschen gemeinsam mit ihnen. Dazu besuchen 
wir Tiere an verschiedenen Orten.  

Eine große Tierwelt finden wir um die Ecke, im Wald. 
Dort erkunden wir Tiere im Unterholz und am Wasser, 
mit Becherlupe, Insektensauger und Kescher.  
Ein weiterer wichtiger Ort, wo wir Tiere finden kön-
nen, ist der Bauernhof. Wir besuchen Rinder, Schwei-
ne und Hähnchen – Tiere die geschlachtet werden, 
damit wir sie essen können. Von ihren Besitzern er-
fahren wir, wie sie die Tiere halten und warum es 
ihnen wichtig ist, dass es den Tieren gut geht.  

Der Umgang mit Tieren hat die Menschen schon im-
mer beschäftigt. Davon erzählen uns auch Geschich-
ten in der Bibel. Tiere als unsere Mitgeschöpfe, was 
bedeutet das?  

Und: Wie gehen wir eigentlich mit Tieren um? Alles 
gut? Oder sollten wir etwas verändern, bei uns zu 
Hause, in unserer Umgebung, gemeinsam mit ande-
ren? Junge Natur- und Tierschützer kommen zu uns 
und erzählen, was Kinder tun können.  

Neugierig geworden? Ungefähr sechs bis zwölf Jahre 
alt? Dann kommt und bringt Eltern oder Großeltern, 
Paten, Tanten, Onkel mit! 

 
 
Petra Steinberg-Peter, Tagungsleiterin 
Dr. Stephan Schaede, Akademiedirektor 

 TAGUNGSGEBÜHR: 
Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag: für Kinder 90,- € (ab 
dem 3. Kind frei), Erwachsene 190,- €, Alleinerziehende 150,- €. 
Für Studierende, Arbeitslose oder Geringverdiener Ermäßigung 
nur gegen Bescheinigung auf 90,- €.  

 

ANMELDUNG: 
Mit beiliegender Anmeldekarte an die Evangelische Akademie 
Loccum, Münchehäger Str. 6, 31547 Rehburg-Loccum, Tel. 
05766 / 81-0, Fax 05766 / 81-99 115 oder im Internet unter 
www.loccum.de oder per E-Mail an die Tagungsleitung – bitte für 
alle angemeldeten Personen mit Angabe von Vor- und Zunamen 
sowie Alter. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten 
können, teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage 
nach dem 25.04.2015 müssen wir 25% der Tagungsgebühr in 
Rechnung stellen. Sie erhalten von uns ca. drei Wochen vor Beginn 
der Veranstaltung Nachricht bezüglich einer Zu- oder Absage. 

 

ÜBERWEISUNGEN: 
Konto der Kirchlichen Verwaltungsstelle Loccum unter Angabe 
Ihres Namens und der Buchungsnummer 8461:   
Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN: DE36 5206 0410 0000 0060 50   BIC: GENODEF1EK1 

 

TAGUNGSLEITUNG: Petra Steinberg-Peter Tel. 05766 / 81-1 20 
 Petra.Steinberg@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Inge Senne Tel. 05766 / 81-1 15 
 Inge.Senne@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Reinhard Behnisch Tel. 05766 / 81-1 05 
 Reinhard.Behnisch@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ACHTUNG:  
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am 
30.04.2015 um 15.50 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB. 
Am 03.05.2015 zurück; Ankunft Wunstorf 14.00 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden, Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de 

 
Gefördert durch 
 

 
 
 
 
 
 

 

Tierisch gut! 
Tiere kennen und schützen 
 
Loccumer Kinderakademie 
 
 
 
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 

und ihre Familien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

30. April bis 3. Mai 2015 
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Donnerstag, 30. April 2015 
 
Anreise: Tee, Kaffee und Kekse 
 
Herzlich Willkommen in Loccum! 
Petra Steinberg-Peter, Ev. Akademie Loccum 
 
Tierisch klug 
Wissenswertes, Rätselhaftes, Ausgedachtes ...  
 
Abendessen 
 
Tierische Geschichten 
Eure Erlebnisse mit Tieren 
 
Zur guten Nacht: eine Fabel und ein Lied 
 
Schlafenszeit für Kinder, 
Schlummertrunk für Erwachsene 
 
 
Freitag, 1. Mai 2015 
 
Morgenandacht 
Frühstück 
 
In einen guten Morgen: Singen & Springen 
 
Über uns, unter uns und um uns herum:  
Tiere in Wald, Wiese und Wasser 

 Mit Fährtenblick und Tatendrang durchs Revier 
Karsten Sierk, Leitender Förster des Klosters Loccum; 
Dr. Monika C.M. Müller, Studienleiterin,  
Evangelische Akademie Loccum 

 Mit Becherlupe und Insektensauger ins 
Unterholz 
Udo Büsing, Umweltpädagoge und Landschafts-
planer, Hannover 

 Mit Gummistiefeln und Kescher ans Wasser 
Nicholas Kaye, Umwelt- und Erlebnispädagoge, 
Hannover  
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Mittagessen 
Pause – Zeit für Buchen und Bücher 
 
Über uns, unter uns und um uns herum:  
Tiere in Wald, Wiese und Wasser 
Weiter geht’s 
 
Lagerfeuer, Waldsofa, und Co. 
Das Abendessen wird vorbereitet. 
 
Abendessen unterm Himmelszelt  
Und dazu neueste Erkundungen von Wald, Wiese, Wasser 
 
Zur guten Nacht: ein Gedicht und Lied 
 
Schlafenszeit für Kinder, 
Schlummertrunk für Erwachsene 
 
 
Samstag, 2. Mai 2015 
 
Morgenandacht 
Frühstück 
 
In einen guten Morgen: Singen & Springen 
 
Tiere, unsere Mitgeschöpfe 
Was uns die Bibel zum Umgang mit Tieren erzählt  
und warum das für uns wichtig ist 
Dr. Rebekka Brouwer, Pastorin, Steimbke 
 
Tiere, unsere Nahrung 
Wie Tiere leben, die wir essen,  
und was wir darüber wissen wollen  
 
Mittagessen 
Pause – Zeit für Buchen und Bücher 

14:30 
 

 
 

 
 
 

18:30 
 

19:30 
 
 

20:15 
 

20:30 
 
 
 
 
 

08:15 
08:30 

 
09:45 

 
10:00 

 
 
 
 
 
 

11:30 
 
 

12:15 
 

12:30 
 

13:15 

In unserer Nachbarschaft:  
Tiere auf dem Bauernhof … 

 Kühe, Kälber, Bullen, Hühner und ein Hahn 
Der Hof von Familie Wilkening in Winzlar 

 Hähnchen, Schweine, Ferkel und ein Eber  
Der Hof von Familie Runge in Nordsehl 

 
Abendessen 
 
Und noch mehr über Tiere ... 
... in Film und Buch und Spiel 
 
Zur guten Nacht: eine Geschichte und ein Lied 
 
Schlafenszeit für Kinder, 
Schlummertrunk für Erwachsene 
 
 
Sonntag, 3. Mai 2015 
 
Morgenandacht 
Frühstück 
 
In einen guten Morgen: Singen & Springen 
 
Mensch hilft Tier … 
Was wir für den Tierschutz und die Rechte  
von Tieren tun können 
Janina Güttrich, Lea Hoffmann, Max Hoffmann, 
Naturschutz- und Tierschutzorganisation  
NAJU Rinteln 
 
… und los geht’s jetzt! 
Unsere Ideen, Wünsche und Vorschläge 
 
Auf Wiedersehen in Loccum! 
 
Mittagessen 
 
Abreise, Abfahrt des Busses nach Wunstorf 

 


